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Thema in dieser
Ausgabe:

Immer wieder...

Gottes Geschenk 
ist das Leben selbst. 
Was du mit diesem 
Geschenk machst, 
ist dein Geschenk 
an Gott.

Leo Buscaglia
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Liebe Gemeindeglieder,
Kirchengemeinde ist nicht ein-
fach da. Kirche lebt an erster
Stelle durch das große Weih-
nachtsgeschenk Gottes. Er ist
Mensch geworden, ist jeder und
jedem von uns ganz nah ge-
kommen. Gott ist einer von uns
- in Windeln gewickelt groß geworden
- so wie wir.
Für dieses Geschenk müssen wir nichts
tun. Gott ist einfach da für uns.

Wie wir aber dieses Geschenk feiern,
liegt an uns. Jeder für sich oder alle ge-
meinsam? Zum Beispiel in Gottesdiens-
ten, Gruppen, Chören in unserer schönen
Johanneskirche oder dem modernen Ge-
meindehaus. Brauchen wir das? Dann
brauchen wir einen Kirchenvorstand. 
Brauchen wir unsere Kirchenzeitung,
um von den vielen schönen Feiern bei
uns zu berichten? Dann brauchen wir
eine engagierte Redaktion.
Um für sich zu glauben, alleine oder in
der Familie zu beten, brauchen wir
keine Kirche. Um gemeinsam Gottes
Liebe, seinen Trost, unseren Glauben
zu feiern, brauchen wir eine Kirchenge-
meinde. Die ist aber nicht einfach da,
sondern lebt durch uns.
Kirche mit mir! So heißt das Motto
für die Kirchenvorstandswahl im
nächsten Frühjahr. Und uns fehlen noch
drei Kandidaten/innen! Sie fehlen uns!
Finden Sie wie ich, dass wir unser bun-
tes Gemeindeleben weiter gestalten sol-
len? Dann sein Sie dabei.

Um Kirchenvorsteher/in zu
werden, muss man nicht beson-
ders qualifiziert sein. Man
braucht Freude am Gottes-
dienst, Geduld, Teamfähigkeit
und vor allem Liebe zur Kirche.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann melden Sie sich im Büro,

bei mir persönlich oder jedem Kirchen-
vorsteher. 
Denn Sie (ja, genau Sie!) fehlen uns in
der Johannesgemeinde!
Ihnen scheint die Verantwortung zu
groß? Sie wollen nicht so sehr im
Rampnelicht stehen? Dann ist vielleicht
die Mitarbeit in der Kirchenzeitung
eine Idee für Sie? Auch hier gilt ja:
Gott braucht unsere Kirchenzeitung
nicht, um Ihnen zu sagen: Ich habe
Dich lieb! Aber ob wir in Wietzenbruch
weiterhin die Wietzenbrucher Kirchen-
zeitung gestalten können, dass liegt nur
an uns und auch dafür brauchen wir
dringend Unterstüzung!

Es wird wieder Weihnachten, Gott
kommt zu uns - nicht nur am 24.12.,
dafür brauchen wir nichts zu tun. 
Dafür können wir nichts tun, 
Gott ist einfach da.
Lassen Sie uns das gemeinsam feiern! 
Indem wir uns beschenken lassen von
Gott und auch indem wir seinem Ge-
schenk in Wietzenbruch gemeinsam be-
sonders Gestalt geben.
Mit den besten Wünschen
Ihr 

Geistliches Wort 
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MITKANDIDIEREN!
WIR SUCHEN SIE FÜR DIE MITARBEIT   IM  LEITUNGSGREMIUM!

�  Sie sind Mitglied der evangelischen Kirche und  schrecken auch vor  

Verwaltungsaufgaben wie Buchhaltung und Rechnungswesen nicht zurück?

�  Mit Geduld und Beharrlichkeit erreichen Sie Ihre Ziele?

�  Organisieren und Einarbeiten in unterschiedliche  Themen fällt Ihnen leicht? 

 �  Sie sind mindestens 18 Jahre alt und können monatlich für ein paar Stunden 

für Ihre Kirche zur Verfügung stehen?

�  Eine ehrenamtliche Mitarbeit im Kirchenvorstand macht Ihnen keine Angst?

�  Sie möchten gerne gemeinsam im Team mitdiskutieren und entscheiden?

Dann kandidieren Sie bei der Kirchenvorstandswahl!

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Kirchen gemeinde positiv mitzu gestalten und eigene  
Konzepte und Ideen umzusetzen. Ihrer  Begeisterung sind keine Grenzen gesetzt.  
Durch unsere starke Gemeinschaft erhalten Sie Anerkennung und  Wertschätzung  
für Ihr ehrenamtliches  Engagement. Weitere  Informationen erhalten Sie unter:  
www.kirchemitmir.de

Ihre Aufgaben bestehen u.a. in: 

�  Vertreten der Kirchengemeinde in 

geistlichen und rechtlichen Fragen

�  Mitverantwortung bei der Seelsorge

�  Gestaltung und Organisa tion des 

Gemeindelebens

�  Entscheidung über personelle und 

únanzielle Anliegen in der Kirchen­

gemeinde 

�  vielen weiteren interessanten 

 Herausforderungen MIT

SEELE.
DIALOG. 
AUSBLICK.
GARTEN.
PLÄNEN.
JUGEND.
EINANDER.
MIR.

Uns fehlen noch dringend drei Kandidaten/innen zur Wahl  
für den  Kirchenvorstand. Trauen Sie sich!!
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Dringende Bitte um Unterstützung für die Redaktion
Sie freuen sich über Neuigkeiten aus
unserer Kirchengemeinde? Sie schät-
zen die Wietzenbrucher Kirchenzei-
tung?
Sie wird ehrenamtlich erstellt und eh-
renamtlich an alle Haushalte verteilt.
Uns fehlen aber besonders in der Re-
daktion  tatkräftige Mitarbeiter/innen. 
Ohne Ihre Unterstützung werden wir
die Kirchenzeitung nicht in der beaknn-
ten Form aufrecht erhalten können. 
Daher brauchen wir Sie! 

Es gibt ganz unterschiedliche Mög-
lichkeiten:
- Sie haben Freude an der Formulie-
rung von Texten? Sie können diese
grafisch umsetzen? 

- Sie fotografieren gerne? 
- Sie können unsere Kirchenzeitung
sogar druckfertig gestalten?
- Sie können sich vorstellen, den Kon-
takt zu unseren Sponsoren zu halten?
- Sie haben ein Auto und können die
Kirchenzeitung zu den Verteilern brin-
gen?
- Oder Sie haben eine ganz andere
Idee, wie Sie mit uns unsere Kirchen-
zeitung als ein buntes Schaufenster un-
seres Gemeindelebens gestalten
können?

Sprechen Sie uns an! Im Büro 
(T. 41 191) oder alle Redaktionsmit-
glieder und Kirchenvorsteher!

Wir gönnen Ihnen

Gegen Vorlage dieses Gutscheins
erhalten Sie in unserer Caféteria
KOSTENLOS ein Kaff eegedeck.

GUTSCHEIN

Kompetenz in Demenz

Seniorenzentrum 
Wilhelm-Buchholz-Stift
Flootlock 10 | 29225 Celle 
Telefon: 05141 90909-501
wilhelm-buchholz-stift@lobetalarbeit.de

 Stationäre Pfl ege 
 Tagespfl ege
 Kurzzeitpfl ege 
 Verhinderungspfl ege

www.lobetalarbeit.de

 Stationäre Pfl ege 

JA H R E
19 9 1-2 0 16

eine Auszeit!



Fuhrberger Landstraße 42 · 29225 Celle

Telefon: (0 51 41) 94 04 27
Telefax: (0 51 41) 94 04 28

info@diep�egestation.de · www.diep�egestation.de

Grundp�ege · Krankenp�ege · Hilfe im Haushalt · Betreuung
Vertragspartner der Kranken- und P�egekassen

Die P�egestation 
Bemfert     Ambulanter P�egedienst
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Aus unserer Gemeinde
Neue Öffnungszeiten des Büros
Regelmäßig erreichen uns Anfragen, ob
wir das Büro auch nachmittags öffnen
können. Das bieten wir nun an:
Ab Dezember erreichen  Sie Manfred
List am Dienstag von 15 - 17 Uhr und
weiterhin am Freitag von  9 - 12 Uhr
im Gemeindebüro, Steindamm 16 
(Tel. 41191).

Einführung von Manfred List
Seit August arbeitet Manfred List
schon in unserem Büro. Nun wollen
wir ihm Gottes Segen mit auf den Weg
geben und ihn im Gottesdienst mit
Quempas-Singen am 1. Advent, 
3. Dezember um 17 Uhr in sein Amt
einführen.

KiGo-Bastelnachmittag am 3. Dezember, 15 Uhr

„Wir sagen euch an den lieben Advent“
Am Sonntag, 3. Dezember, laden wir
von 15 bis 17 Uhr zu einem Kindergot-
tesdienst-Bastelnachmittag in das Ge-
meindehaus ein. Bei Tee und Keksen

wollen wir es uns gemütlich machen und
etwas Schönes gestalten. Anschließend
findet um 17 Uhr ein Gottesdienst mit
dem Kinder- und Jugendchor statt.

Noch einmal nach Friedland am 2. Juni 2018??
Die Gemeindefahrt nach Friedland stieß
auf sehr positive Rückmeldungen
(s.S.11). So tauchte die Frage nach einer
Wiederholung am Wochenende auf. Wir
wissen aber nicht: Wie groß ist der Be-
darf?
Haben Sie Lust und Interesse an einer

Gemeindefahrt nach Friedland und
das dortige Museum am 2. Juni 2018?
Bitte melden Sie sich bis 20.12.17 bei
uns, damit wir genauer planen können! 
Kontakt über das Kirchenbüro T. 41191.
Informationen u.a.: 
www.museum-friedland.de/
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Friedenslicht
Friedenslicht aus Bethlehem
auf dem Lauensteinplatz am
23.12. um 18 Uhr.

Jedes Jahr entzündet ein Kind
das Friedenslicht an der
Flamme der Geburtsgrotte
Christi in Betlehem. Seit 23
Jahren verteilen vor allem christliche
Pfadfinder das Licht ab dem 3. Advent
in Europa, indem sie Kerze an Kerze
damit entzünden. Im Rahmen einer
Lichtstafette wird das Licht in Deutsch-
land an über 500 Orten an „alle Men-
schen guten Willens“ weitergegeben.
Wir wollen Ihnen in diesem Jahr die
Möglichkeit geben, dieses besondere
Weihnachtslicht mit nach Hause zu neh-

men, zum Beispiel um die Christbaum-
kerzen daran zu entzünden. 
Pastorin Greunig und Pastor Rollert
laden herzlich ein zur Friedenslichtan-
dacht auf dem Lauensteinplatz (oder
ggf. im Durchgang Lauensteinplatz 1a).
Wer eine Kerze am Friedenslicht ent-
zünden will und es mit nach Hause neh-
men will, bringe bitte ein Teelicht im
Marmeladenglas (gegen den Wind) oder
eine Laterne mit zur Andacht. 

FAMILIENTRADITION 
SEIT ÜBER 
150 JAHREN.
Erfahrungen, auf die Sie 
sich verlassen können.

SEIT 1860

 Bestattungen 
NIEBUHR

Hannoversche Str. 11 • Celle
 TEL. 05141/257 50
 www.niebuhr-bestattung-celle.de
Kostenlose Broschüre erhältlich.

Wir danken unseren Sponsoren



Die Musical-Woche
unter Anleitung von
Ehepaar Joppich
war für die Sänger
des Kinder-und Ju-
gendchores wieder
das größte Highlight
des Jahres. 
Es wurde das Stück
„die Feldrede“ uraufgeführt, das wie
immer von Gregor Joppich, alias mejak,
geschrieben wurde. Es war ein recht kur-
zes Stück mit nur sechs Liedern, doch
war es nicht weniger schön gestaltet als
die größeren Musicals, wie Rut oder Da-
niel zuvor.
Die ganze Woche haben die Kinder und
Jugendlichen geprobt, die im Voraus ein-
studierten Lieder gefestigt und das Dreh-
buch in Szene gesetzt. Am Mittwoch-
und Donnerstagnachmittag fanden zu-
nächst nur Proben des Jugendchores
statt: hierbei wurde natürlich gesungen
und geschauspielert. Die Sänger sind
aber auch kreativ geworden und haben
gebastelt. Während der Pausen wurde
Tischkicker gespielt, viel gegessen und
eine Menge gelacht. 

Der Spaß wurde
sogar noch größer,
als am Freitag zum
ersten Mal die Kin-
derchormitglieder
dazu kamen. Sie
haben sehr eifrig ge-
probt und alles gege-
ben, um ihre Szene

zu perfektionieren. Der Freitag war zu-
gleich auch die einzige ganztägige Probe
in diesem Jahr. Mittags gab es sehr le-
ckere selbst gemachte Pizza, zubereitet
von zwei engagierten Müttern von Mit-
sängern. Der Abend wurde mit einem
kleinen Buffet und einem Film sehr
schön. Am Samstag fand dann die Gene-
ralprobe statt. Alles wurde noch mal
durchgegangen, den Szenen der letzte
Schliff verpasst und auch das Licht
wurde dadurch optimiert, dass Eva und
Julia Müller, zwei Jugendliche aus der
Gemeinde, dazu stießen und die Schein-
werfer und den Spot übernahmen.
Die Aufführung im Gottesdienst am
Sonntag war ein voller Erfolg und für
alle Teilnehmenden ein großer Spaß. Wir
hoffen, dass es den Zuschauern ähnlich
ging. Wir haben viele positive Rückmel-
dungen erhalten und freuen uns, dass
sich die Bemühungen aller Beteiligten,
besonders die von Martina und Gregor
Joppich, offensichtlich gelohnt haben. 
Danke allen, die gekommen sind und vor
allem Herrn und Frau Joppich für die
wundervolle Woche.  Wir freuen uns
schon auf das nächste Mal.

Lea Meyer und Kaya Beythien
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Ulrike Ho�mann

Fuhrberger Landstraße 27
29225 Celle

Telefon: (0 51 41) 4 54 55

heide-apotheke

      

Rückblick Musicalwoche
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Altenpflegeheim Lieselotte Bielawsky

Schäferweg 76
29225 Celle
Tel: 05141 - 45303

www.altenpflegeheim-
bielawsky.de

Weltgebetstag 2018

Am 2. März 2018 feiern wir den Welt-
gebetstag mit den Gemeinden Lobetal,

St. Hedwig, Paulus und Neustadt in der
Neustädter Kirche.
Frauen aus  Surinam, einem Staat im
nordöstlichen Südamerika, haben die
Weltgebetstagsordnung gestaltet und
vorbereitet.
Surinam hat tropisches Klima mit einer
großen Regenzeit im Sommer, mit Re-
genwald, Mangrovenvegetation, aber
auch einen Streifen natürlicher Savanne.
Die Hauptstadt ist  Paramaribo. Mehr
werden wir im Gottesdienst erfahren und
erleben. Seien sie gespannt!
Falls sie eine Mitfahrgelegenheit be-

nötigen melden sie sich bitte im Fahr-
büro.

(Hedda Buhmann)
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Gambenunterricht für Kinder und Erwachsene

Die Viola da gamba, 
kurz Gambe 
genannt, stammt von 
der mittelalterlichen 
Fidel ab. 

Als 
Streichinstrumenten-
familie bietet sie 
Instrumente in 
Diskant-, Alt- und 
Basslage. Ihr Klang 
ist weich, zart und 
warm.

> sie hat Bünde, welche das Finden der Töne erleichtert
> sie wird bequem mit den Beinen gehalten
> sie klingt von Anfang an angenehm
> es existiert ein großer Fundus an Originalliteratur
> wunderschön auch für keltische Musik geeignet

Un"rrichtskontaktadresse: Mar#na Missler, Tel.: 05141/47907

Wir danken unseren Sponsoren
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Rückblick Gemeindefahrt

Siehe dazu auch Seite 6

Der Morgen des 23. August war noch
recht kühl, als sich knapp 50 Mitglieder
der Kirchengemeinden Neustadt, Pau-
lus und unserer Johan-
nesgemeinde auf den
Weg machten zu ihrer
diesjährigen Gemein-
defahrt. Der Wetterbe-
richt hatte einen
schönen sonnigen Tag
versprochen, und so
wurde er auch in jeder
Hinsicht.
Nach einer entspannten
Busfahrt erreichten wir
unser Ziel: Friedland
bei Göttingen mit dem Grenzdurch-
gangslager Friedland. Das ehemalige
Bahnhofsgebäude in Friedland ist zu
einem Museum des Grenzdurchgangs-
lagers umgestaltet worden, durch das
wir in geführten Gruppen einen Über-
blick über die Tätigkeit des Lagers seit
der Gründung  nach Ende des zweiten
Weltkriegs bekamen. Anhand von
Fotos und vielen anderen Zeitdoku-
menten wurde uns die Bedeutung des

Lagers, auch in heutiger Zeit, näher ge-
bracht. Für einige von uns war der Be-
such besonders  berührend, hatten

doch sie oder nahe An-
gehörige selber einst
das Lager durchlaufen.
Nach einem gemeinsa-
men Mittagessen fuh-
ren wir weiter zur
Besichtigung einer
Handweberei, aber
nicht im Sinne einer
Verkaufsfahrt, sondern
um in dem angeschlos-
senen Café Kaffee und
Kuchen in einem wun-

derschönen Ambiente zu genießen.
Bei der Rückfahrt dann  noch etwas
Neues: Die übliche Andacht in einer
Kirche fand diesmal im fahrenden Bus
auf der Autobahn statt: Ein Hinweis da-
rauf, dass man überall mit Gott in Kon-
takt kommen kann.
Gegen 19.00 Uhr waren wir wieder in
Celle. Es war ein Tag mit vielen Höhe-
punkten und mit Tiefgang, der auch un-
sere Gemeinschaft gestärkt hat. Ein
besonderer Dank gilt Pastor Rollert: Er
war vor seinem Wechsel nach Wietzen-
bruch sieben Jahre lang Pastor in der
Gemeinde Friedland und hatte nicht
nur die Fahrt kompetent geplant, son-
dern konnte auch vor Ort auf viele De-
tails hinweisen und die Fahrt zu einem
Erlebnis machen. Und nächstes Jahr
gilt wieder: Die Gemeinde geht auf
Fahrt. Rolf Jakob



Gottesdienste

12

Wietzenbruch

Fa   
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Go      
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(Jo

La  
Kr    
Ch       
Ch      
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W    
Pa     
Ja    
Go      
Go    
Go
Go
Go      
Go    

Go    
Go   
N
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17.00 Uhr

10.10 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr
16:30 Uhr
18.00 Uhr
23.00 Uhr
10.10 Uhr

18.00 Uhr

17.00 Uhr
10.10 Uhr
10.10 Uhr
11.00 Uhr
10.10 Uhr
10.10 Uhr
10.10 Uhr

10.10 Uhr
17.00 Uhr
19.00 Uhr

Uhr
Uhr

P. Rollert, Kinder- Jugend- und Pro-
jektchor, Quempas, Kirchenpunsch
mit Einführung von Manfred List
Jugendgottesdienst Teamer und P.
Kindler 
Reg. Singegottesdienst (Johanneskir-
che), P. Rollert/Krell-Jäger/ Wagner,
Posaunenchor der Neustadt, Gemein-
dechor, Flötenensemble Missler
Lauensteinplatz, Friedenslicht (s. S.7)
Krippenspiel, P. Rollert, KiGo, Kinder-
und Jugendchor
P. Rollert, Gemeindechor
P. Rollert, Projektchor, musikalischer
Gottesdienst
wir laden ein in die Stadtkirche 
Pauluskirche: WeihnachtsFeierAbend,
Mitfahrgelegenheit b. P. Rollert T. 41191
P. Rollert, Altjahresgottesdienst
P. Rollert mit Abendmahl
P. Kindler, Kirchenkaffee
P. Rollert
P. Rollert, Kindergottesdienst
Prädikant Schrafnagel
P. Kindler, Kirchenkaffee
P. Rollert, Gregor Joppich

P. Rollert, Kindergottesdienst
Diakon Neumann, Taizègottesdienst
Kirche Neustadt, Team

P. Kindler mit Abendmahl
P. Rollert, Kirchenvorstandswahl

17.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

18.00 Uhr
15:30 Uhr

18.00 Uhr
18.00 Uhr

10.00 Uhr
18.00 Uhr

18.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
19:30 Uhr

10.00 Uhr
18.00 Uhr
19.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr

3.12.2017
1. Advent

10.12.2017
2. Advent
17.12.2017
3. Advent

23.12.2017
24.12.2017
Heilig Abend

25.12.2017
1. Weihnachtstag
26.12.2017
2. Weihnachtstag

31.12.2017
7.1.2018
14.1.2018
21.1.2018
28.1.2018
4.2.2018
11.2.2018
14.2.2018
Aschermittwoch
18.2.2018
25.2.2018
2.3.2018
Weltgebetstag
4.3.2018
11.3.2018

Jugendgottesdienst am 2. Advent

Singegottesdienst am 3. Advent
KriKindergd.
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Pauluskirche Neustadt

amiliengottesdienst Pn. Greunig,
eam

ottesdienst mit Abendmahl – P. Wil-
mer
egionaler Singegottesdienst 
ohanneskirche)

auensteinplatz, Friedenslicht
rippenspiel, Pn. Greunig/Team 
hristvesper – P. Willemer  Bläser 
hristnacht – P. Wagner, Junger Chor
ottesdienst - P. Wagner

WeihnachtsFeierAbend  – Jürgen
aschke, Lisa Michaelis u. a.
ahresschlussandacht – P. Willemer
ottesdienst m. A. – P. Willemer
ottesdienst – P. Willemer
ottesdienst+Gemeindeversammlung
ottesdienst
ottesdienst m. A. – P. Wagner
ottesdienst – Pn. Greunig

ottesdienst – P. Willemer
ospelGd.-Gospel4Life, P. Wagner
eustadt

orstellungsgd. Konfis, Pn. Greunig
äsergottesdienst, KV-Wahl

Aschermittwochsgottesdienst

ppenspiel Weltgebetstag

am 21.1. ein Gottesdienst 
Taizè

10.00 Uhr

15.00 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr

18.00 Uhr
23.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr

17.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr
19.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr

Pn. Krell-Jäger, kl. Kammerchor

Pn. Krell-Jäger, Adventsfeier

Regionaler Singegottesdienst 
(Johanneskirche)

Lauensteinplatz, Friedenslicht

Pn. Krell-Jäger
Pn. Krell-Jäger
P. Wensch, Posaunen

—Kantatengottesdienst Stadtkirche

Pn. Krell-Jäger, Abendmahl
Lektorin Melzer
Pn. Krell-Jäger, Abendmahl
Lektorin Melzer
Pn. Krell-Jäger
Pn. Krell-Jäger, Abendmahl, Kaffee
P. Wensch

Pn. Krell-Jäger
Lektor Lehne
Weltgebetstag

Pn. Krell-Jäger, Abendmahl, Kaffee
Pn. Krell-Jäger, KV-Wahl
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Rückblick Kinoabend: Ein Mann namens Ove
Nachdem Oves große Liebe seines Le-
bens verstorben ist, wird ihm im Alter
von 60 Jahren auch noch seine Arbeits-
stelle gekündigt. Er hatte seiner Frau
versprochen, ihr bald zu folgen. Doch
diese erzwungenen Versuche schlagen
immer wieder fehl und so sorgt Ove wei-
terhin für Recht, Ordnung und Disziplin
in der Wohnsiedlung. Ove ist wortkarg
und mürrisch, jedoch immer hilfsbereit
und handwerklich sehr begabt. Als im
Haus gegenüber eine junge, unkompli-
zierte Familie mit 2 Kindern einzieht,
wird Ove immer mehr in ein Familien-
leben mit einbezogen, welches er so
nicht kannte. Dann …….

Wir sitzen hier im Gemeindehaus für
einen tollen und entspannten Kinoabend,
der Filmprojektor surrt und die Bilder
flimmern über die Leinwand. Für Ge-
tränke ist gesorgt, es duftet nach Popcorn
und alle sind entspannt und gut gelaunt. 
Wir haben Mitleid mit Ove. Wir haben
mit ihm getrauert, gehofft, gekämpft und
mit ihm geliebt, ihn als mürrischen, pe-
niblen und eigensinnigen Menschen
empfunden, ihm Mut gemacht, uns mit
ihm gefreut, ihn bewundert, ihn geachtet
und mit und über ihn geweint.
Es war ein ganz toller Kinoabend.
Schade für jeden, der ihn versäumt hat.

Christine Kröll

Herzliche Einladung zur Adventsfeier am 15.12.2017
Auch in diesem Jahr
möchten wir wieder mit
ihnen einen fröhlichen
und besinnlichen Ad-
ventsabend am Freitag,

den 15.12.2017 um 19.00Uhr im Ge-
meindehaus verbringen. 
Bei weihnachtlichen Geschichten, Lie-
dern und einem Überraschungsbuffet, zu

dem jeder, der mag,
etwas beisteuern
kann, wollen wir
uns auf das bevor-
stehende Weih-
nachtsfest einstimmen.
Im letzten Jahr war es ein wunderschö-
ner Abend, den alle sehr genossen haben. 
Herzlich willkommen!
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Wieviel Wasser soll man täglich trinken? 
Darüber streiten die Gelehrten. Die einen 
sagen mindestens zwei Liter. Andere 
halten das für übertrieben. Aber Flüs-
sigkeit braucht der Körper. Jeder weiß, 
was Durst ist. Und beim Wasser geht’s 
ums Elementare, um das, worauf ich 
auf keinen Fall verzichten kann. Auf viele 
Genüsse kann ich zur Not verzichten. Auf 
Kaviar bestimmt. Auf das tägliche Brot 
eine Zeitlang. Aber selbst ein Hunger-
künstler muss trinken, Durstkünstler gibt 
es nicht.

Als Menschen kennen wir auch noch 
einen anderen Durst. Der hat nichts mit 
Wasser oder Getränken zu tun. Dieser 
Durst kann aber genauso quälend sein. 
Es ist der Durst nach Leben, das bren-
nende Verlangen danach. Und dieses 
Verlangen ist auch erst mal ganz ele-
mentar. Wer krank ist, will wieder gesund 
werden. Der 
Einsame will 
einem ande-
ren Menschen 
begegnen. 
Der Schuldige 
will von seiner 
Schuld freige-
sprochen sein. 
Wer des Lebens 
überdrüssig ist, 
sucht einen, 
der ihm zuhört. 
Solcher Durst 

nach Hilfe und Trost, 
nach Glück und Erfüllung 
ist allgegenwärtig. Er ruft 
nach Menschen. Und er 
ruft nach Gott. Dein Durst 
führt dich zur Quelle. Sei 
durstig! Bleibe durstig! 
Lass noch nicht alles fertig und gelöscht 
und gestillt sein. Lebendiges Wasser 
aus der Quelle ist dir versprochen. Keine 
abgestandene Brühe. Kein gezuckertes 
Ersatzprodukt. Kein Sixpack, das leer 
gehen wird. 

Gott spricht: Ich will dem Durstigen ge-
ben von der Quelle des lebendigen Was-
sers umsonst. Zu diese Quelle sind wir in 
unserer Kirche immer wieder unterwegs, 
und wir werden es auch 2018 sein. In 
dürren Zeiten und oft mit trockener Keh-
le. Aber genauso oft in gestilltem Verlan-
gen. Ein Bibelwort hat mich erreicht, ein 

Händedruck mir 
Mut gemacht. 
Eine Fürbitte ist 
mir zu Herzen 
gegangen, einer 
diakonischen 
Aufgabe stim-
me ich zu. 
Kindern wird ein 
Wort gegeben, 
und ein Choral 
spricht mir aus 
der Seele. Um-
sonst.

Mehr als H2O
Landessuperintendent Dieter Rathing zur Jahreslosung 2018

Dieter Rathing

Gott spricht: Ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle des leben-
digen Wassers umsonst.
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www.jennys-blumenstiel.de Tel.:05141/9003560
Fuhrberger Landstr. 69 und Witzlebenstr. 10

Im Dezember wieder 
Weihnachtsbaumverkauf 
bei Jenny’s

Fragem Sie gerne nach unserem 
Lieferservice

Öffnungszeiten Heiligabend: 
10 - 13 Uhr

1./2. Weihnachtstag:
10 - 12 Uhr

Unsere individuellen Sträuße  
und Geschenkartikel sind das 
perfekte Geschenk für die 
Advents- und Weihnachtszeit. 
Wählen Sie dabei aus einer 
reichen Auswahl an Blumen 
und Accessoires.
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Goldene Konfirmation in der Johanneskirche

Diamantene Konfirmation in der Johanneskirche
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Sie möchten Ihr Hochzeitsjubiläum mit einer Einsegnung in unserer Kirche fei-
ern oder wünschen einen Besuch von P. Rollert aus diesem Anlass? GERNE!
Bitte rufen Sie uns möglichst zwei Monate vor dem Termin an, damit wir Ihre
Wünsche erfüllen können. Wir freuen uns auf Ihren Anruf im Büro.

Einsegnung an Ihrem Ehrentag in der Johannes-Kirche?

Getauft wurden
Linus Bewersdorff, Finkenstieg 14
Tom Ole Paul, Hasenwinkel 17
Ben Brinkmann, Schäferweg 29
Mila Kachalin, Krähenberg 71
Milo Blumenthal, Garnseeweg 47
Amberly Heller, Zum Alten Hafen 10a, Hambühren-Oldau
Phillip Schulz, Waldschmiede 52

Getraut wurden
Christian und Nicole Bewersdorff, Finkenstieg 14

Iris Wilson, 73 Jahre, Dachsweg 29
Elfriede Helms, 94 Jahre, Flootlock 10
Anna Marie Prate, 83 Jahre, Steindamm 42
Rolf Braucks, 69 Jahre, Immenweg 31

Kirchlich bestattet wurden

Neues vom Kindergottesdienst
„Und wenn ich wüsste, dass die
Welt morgen untergeht, würde
ich heute noch einen Apfel-
baum pflanzen!“ soll Martin
Luther gesagt haben. Und weil
wir beim Kindergottesdienst
festgestellt haben, wie mutig
und voller Hoffnung Martin war, haben
wir auch einen Apfelbaum in den Garten
des Gemeindehauses gepflanzt.   Dort
werden wir ihm beim Wachsen und Blü-

hen zusehen und irgendwann
die Äpfel ernten.
Die nächsten Kindergottes-
dienste, jeweils um 10 Uhr: 28.
Januar, 18. Februar, 11.
März, 08. April.
Wer Lust hat uns, Sabine Rol-

lert und Beate Granobs, beim Kindergot-
tesdienst zu unterstützen, kann sich
gerne bei Beate Granobs unter Tel.
3607854 melden. 



19

Kontakt                                                                Adresse                           Telefon
Pfarramt                 Pastor Diemo Rollert            Steindamm 16                    41191 
                                 Diemo.Rollert@evlka.de     
Gemeindebüro        geöffnet dienstags 15 Uhr - 17 Uhr
                                 freitags 9 Uhr - 12 Uhr                                                    41191
                                 KG.Johannes.Celle@evlka.de                               Fax 951889
Gemeindesekretär  Manfred List                        Steindamm 16                    41191
Kirchenvorstand    Carolin Effinghausen           Ostpreußenstr. 16b                       
                                 Ina Fietkau                           Steindamm 24     0157-55902427 
                                 Klaus-Dieter Kröll               Albert-Kusel-Str. 49        482264
                                 Fred Matthias                       Steindamm 32                   41771 
                                 llona Treude                         Thomasring 3                   481581
                                 Wolfgang Voellmecke          Tulsastraße 8                    349316
Küster                      Uwe Behrends                                                                 41191
Organistin               Lubow Janke                                                                 540450
Diakoniestation                                                                                          7505-810

Kontakte und Veranstaltungen

www.Johanneskirche-celle.wir-e.de - unsere Internetseite

Veranstaltungen             Tag              Uhrzeit        Kontakt                       Telefon
Musik                                                   
Kinderchor ab 6 Jahren    Di.              14.45h         Martina Joppich            485854
Jugendchor ab 5. Klasse  Mo.             15:45h         Martina Joppich           485854
Gemeindechor                  Di.              20.00h         Karin Buntrock               41191
Kinder
Kindergottesdienst                                         Beate Granobs            3607854
Kinderspielgruppe            Mi., 10.00h                     Kathi Struck     0151/40784424
Jugendgruppe
                                                                               Katharina, Felix          2089042
Konfirmanden                                                          Gemeindebüro                41191
Kreatives
Malkreis                                                                   Inge Dawid-Oelker       481463 
Senioren  
Seniorenkreis  (Di 19.09, 17.10., 21.11.)                 Gemeindebüro                41191
Besuchsdienstkreis                                                   Christine Kröll                41191
                                                                                 Manfred Sinner
Diakonie
Celler Tafel                      Do.              15.00h         Gemeindebüro                41191 
Gottesdienst Teams                                                
Weltgebetstag der Frauen                                        Hedda Buhmann             46308
Gottesdienst in Solidarität mit Frauen                     Hedda Buhmann             46308

Sonstiges
Kirchenkaffee                                                           Angelika Enns                 41191
Kirchenzeitung                                                         Gemeindebüro                 41191
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Bilder aus dem Gemeindeleben

Bilder von Helgo Beythien/ Diemo Rollert

Gemeindefahrt nach Friedland

Unsere neuen Konfirmanden/innen

Afrogospel in der Johanneskirche 3. Klassen in der Johanneskirche

Popcorn für’s KinoProbe des Jugendchores

KiGo Kinder und Apfelbaum

Unter der Empore


